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Innovationspark-Gegner  
kassieren eine Abfuhr
DÜBENDORF: Gemeinderat  
Patrick Walder (SVP) brachte  
in einer Anfrage Argumente 
gegen die Umnutzung des  
Flugplatzes Dübendorf in einen  
Innovationspark vor. Der  
Stadtrat weist diese aber zurück.

Der Dübendorfer Gemeinderat 
Patrick Walder (SVP) erhielt eine 
aus seiner Sicht negative Antwort 
auf eine Anfrage, die er im Okto-
ber dem Stadtrat gestellt hatte. Da-
rin stellt der Innovationspark-
Gegner die Rechtskräftigkeit des 
Gestaltungsplans für den Park in 
Frage. Seiner Meinung nach be-
steht zwischen der Bau- und 
Zonenordnung (BZO) der Stadt 
Dübendorf und dem Gestaltungs-
plan des Kantons vom November 
2017 ein Widerspruch.

Blick nach Zürich
Für Walder ist der Innovations-
park-Gestaltungsplan deshalb un-
gültig. Um sein Argument zu 
untermauern, bezieht er sich in 
seiner Anfrage auf einen Ent-
scheid, den das Baurekursgericht 
im März gefällt hat und stellt somit 
eine Analogie her zwischen der 
Stadt Zürich und Dübendorf.

Das Baurekursgericht habe die 
Aufhebung der kantonalen Ge-
staltungspläne im Hochschulge-
biet der Stadt Zürich beschlossen. 
Mit der Begründung diese wider-
sprächen einer bereits bestehen-
den Bau- und Zonenordnung. 
Walders Meinung zufolge müssten 
analog zum Hochschulgebietsent-
scheid auch die kantonalen Ent-
scheide auf Richt- und Nutzungs-
planebene, die den Innovations-
park Hubstandort Dübendorf be-
treffen, keinen Bestand haben, 
«weil diese offensichtlich in Wi-
derspruch zur gültigen Bau- und 
Zonenordnung der Stadt Düben-
dorf stehen».

«Falsche Nutzung»
Der Grund für diesen Wider-
spruch liegt gemäss Walder in der 
Nutzung des Flugplatzareals: «Der 
betreffende Gestaltungsplan sieht 
einen Innovationspark vor. Ge-
mäss Richtplan ist ein solcher aber 
nicht den öffentlichen Bauten zu-
zuordnen. Die bestehende Bau- 
und Zonenordnung lässt auf dem 
Flugplatzareal ausschliesslich öf-
fentliche Bauten im militärischen 
Zusammenhang zu.»

Wenn aber der Gestaltungsplan 
nicht rechtskräftig sei, habe das 
Konsequenzen für die Vorlage 
«Teilrevision Flugplatzrand Nord», 

die die Dübendorfer Stimmbe-
rechtigten am 26. November 2017 
angenommen hatten. Diese er-
laubt dem Stadtrat, bestehende 
Bauten am nördlichen Rand des 
Flugplatzes zu Gewerbezwecken 
umzunutzen. So soll – im Zusam-
menhang mit dem Innovations-
park – entlang der Wangenstrasse 
ein Industriegebiet entstehen.

Angesichts der neuen Erkennt-
nisse muss gemäss Walder die mit 
der Abstimmung verbundene Um-

zonung neu beurteilt werden. 
«Schliesslich beruht diese auf 
einer falschen Grundlage.» Walder 
betont, dass er die Abstimmung 
durch den Dübendorfer Souverän 
damit nicht in Frage stellen will, 
sondern nur «die Festsetzung der 
Gültigkeit der Umzonung durch 
den Kanton.»

Vorerst keine weiteren Schritte
Der Stadtrat teilt Walders Mei-
nung nicht: «Die beiden Planungs-
geschäfte sind nicht vergleichbar», 
schreibt die Exekutive in ihrer 
Antwort. Es bestehe auch kein Wi-
derspruch zwischen kommunaler 
Richt- und Nutzungsplanung und 
dem Kantonalen Gestaltungsplan 
Innovationspark. Deshalb sieht 
der Stadtrat keinen weiteren 
Handlungsbedarf. Walder beharrt 
auf seinem Standpunkt und er-
klärt den Gestaltungsplan Innova-
tionspark weiterhin als ungültig. 
Weitere Schritte unternimmt er 
vorerst aber nicht.   Lukas Elser

England-Ferien  
für Schüler
DÜBENDORF: In den Sommerfe-
rien 2019 gibt es für 11- bis 19-jäh-
rige Schüler aus Dübendorf die 
Möglichkeit, für zwei Wochen an 
einer kombinierten Lern- und Er-
holungsreise mit Sprachkurs in 
England teilzunehmen. Unterge-
bracht werden sie bei Gastfamilien 
in der am Meer gelegenen Klein-
stadt Broadstairs – hier lebte einst 
auch Charles Dickens. Jeweils vor-
mittags werden die Schüler in klei-
nen Gruppen von englischen 
Sprachlehrern unterrichtet. So 
können sie ihre Englischkennt-
nisse verbessern und erweitern. 
Am Ende des Sprachkurses be-
kommt jeder Teilnehmer ein Zer-
tifikat. Nachmittags steht eine 
vielseitige Freizeitgestaltung mit 
Sport und Ausflügen auf dem Pro-
gramm. Ein Informationsheft gibt 
es kostenlos via mail@englandaus-
tausch.com. red

Für Gemeinderat Patrick Walder 
sind die gesetzlichen Grundlagen 
für den Innovationspark  
nicht gegeben.   Visualisierung: PD 

«Die Umzonung  
beruht auf einer  
falschen Grundlage.»

Patrick Walder (SVP), Gemeinderat

Weihnachten für alle 
in der Schützenstube
DÜBENDORF: Am Montag, 24. 
Dezember, findet in der Schützen-
stube Werlen ein Weihnachtsfest 
fest, bei dem alle willkommen 
sind. Ab 18 Uhr gibt es Kartoffel-
salat und Schinken mit Senf, sowie 
Getränke. Anmeldungen sind via 
SMS mit Name und Anzahl Teil-
nehmer an 079 307 91 62 zu sen-
den. Spontane Besucher sind je-
doch auch erwünscht.  red

Silvesterparty  
im Kino Orion
DÜBENDORF: Am Montag, 31. 
Dezember, beginnt um 19.30 Uhr 
eine Silvesterparty im Kino Orion. 
Es wird der Film «The extraordi-
nary journey of the fakir» gezeigt 
und es werden Apéro und ein Buf-
fet angeboten. Weitere Informatio-
nen zu dem Anlass und zum Kino-
programm sind unter www.kino-
orion.ch zu finden.  red

Ortsgeschichte  
Öffnungszeiten
DÜBENDORF: Die «Ortsge-
schichtliche Dokumentationsstelle 
Dübendorf» an der Bettlistrasse 22 
ist 2019 an folgenden Daten jeweils 
von 10 bis 12 Uhr zugänglich: 5. Ja-
nuar, 2. Februar, 2. März, 6. April, 
4. Mai,  1. Juni, 6. Juli, 3. August, 7. 
September, 5. Oktober, 2. Novem-
ber, 7. Dezember.  red


